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Ordnung zur Änderung der Promotionsordnung 

der Philosophischen Fakultät 

der Universität zu Köln 

vom 8.11.2013 

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 67 Absatz  3 des Gesetzes über die Hochschulen 
des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) in der Fassung des Hochschul-
freiheitsgesetzes (HFG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 28. Mai 2013 (GV. NRW. S. 272), hat die Philosophische Fakul-
tät der Universität zu Köln folgende Ordnung erlassen: 

Artikel I 

Die Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät vom 12.03.2013 (Amtliche Mittei-
lungen 8/2013) wird wie folgt geändert: 

1. § 10 Absatz 1 Satz 5 erhält folgende Fassung: 

„In dem Fach Geographie soll die Erstreferentin bzw. der Erstreferent Betreuerin 
bzw. Betreuer der Dissertation, die Zweitreferentin bzw. der Zweitreferent in der 
Regel eine Vertreterin bzw. ein Vertreter eines Faches der Philosophischen Fakul-
tät sein.“ 

2. Anlage 1, Promotionsfächer, wird wie folgt geändert: 

a) „In Absatz 1 werden die Worte „Politikwissenschaft nach Maßgabe von Ab-
satz 2“und „Soziologie nach Maßgabe von Absatz 2“ gestrichen.“ 

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„Die Fächer Erziehungswissenschaft und Geographie können für die Promoti-
on nur gewählt werden, wenn eine Referentin bzw. ein Referent zur Verfügung 
steht, der bzw. dem die Philosophische Fakultät das Promotionsrecht nach § 8 
Absatz 1 Satz 3 verliehen hat.“ 

3. In Anlage 2, Sprachvoraussetzungen, wird der Absatz zur Ägyptologie gestrichen. 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 19.Juni 2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Mitteilungen der Universität zu Köln veröffentlicht. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Engeren Fakultät der Universität zu Köln 
vom 19.06.2013 sowie nach Prüfung der Rechtmäßigkeit durch das Rektorat vom 
28.10.2013. 

Köln, 8.11.2013 

Der Dekan   
der Philosophischen Fakultät der Universität zu Köln 
 
 
 
Universitätsprofessor Dr. Stefan Grohé 


